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Ubenall, wo Geld in Urnlauf ist, dnoht Gefahn von
Diebstahl und Einbnuch. Tnesone sind ein wink-
sarnen Vonsongeschutz. Filialrnanagement spnach
rnit Fnanz-Josef Zimmenmann, Ventsniebsleiten den
Hantrnann Tnesone AG in Padenbonn.

Filialmanagiement: Herr Zimmermann, was würden

Sie einem Filialbäcker hinsichtlich der Sicherheit in den

Verkaufsstel len empfehlen'l

Für die Unterbringung

von Bargeld, Wertsachen und wichtigen Geschäftsun-

terlagen empfehlen wir einen geprüften und von der

VdS Schadenverhütung CmbH* zertifi zierten Wert-

schutztresor Die Zertifizierung ist wichtig im Hinblick

auf die Versicherbarkeit d€s Tresorinhalts. le höher der

nachgewiesene Widerstandsgrad des Tresors, desto höher

kann der Inhalt versichert werden. Welcher Widerstands'

grad der richtige ist, ist abhängig von den zu lagernden

Werten.

Filialmanagement: Wie staffelt sich der Widerstands-

grad, was ist für Filialen empfehlenswert?

Die Widerstandsgrade

sind in einer Euro-Norm geregelt und reichen von null

bis fünf. Geschäftliche Werte lassen sich z. B. in einem

Tresor mit Widerstandsgrad null bis ca. 10.000 Euro

und bei einem Tresor mit Widerstandsgrad fünf bis ca.

250.000 Euro versichern. Dies sind allerdings unverbind-

liche Richtu'erte; jede Versicherung hat eigene Richtli-

nien. Am besten erkundigt man sich vor der Anschaffung

eines Tresors bei der eigenen Versicherung, welchen

Widerstandsgrad sie für welche Versicherungssumme

verlangt. Für kleinere Filialen dürften Tresore mit Wi-

derstandsgrad I oder II in der Regel ausreichend sein.

Filialmanagiement: Was sollte ein Ladeninhaber be-

züglich der Sicherheit in der Verkaufsstelle wissen?

Bargeld sollte auf jeden

Fall geschützt vor unbefugtem Zugriff autbe\\,ahrt \^'er'

den. Bei höherem Bargeldaufkommen sollte ein Teil der

Dinnahmen un(l des Wechselgeldes auch zwischendurch

gesichert \'verden. Für ein sicheres Bargeldmanagement
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Tnesone
Die Sicherheitstresore der Hartmann Tresore AC.

Paderborn, arbeiten rnit zwei 1,5,Volt-Batteri€n.

Ein Baiteriewechsel nird dann nötig, wenn nach

dem Auffahren das Schlosses anstelle kurzer

Doppeitöne ein lang anhaltendes Signal ertönt.

Die Tresore sind einfach zu bedienen. Das Schloss

arbeitet mit einem 6- oder 8-stelligen Zahlencode

oder einem Wort mit 6 oder 8 Buchstaben. Jeder

Tastendruck u,ird mit einem Signal, bestehend

aus ejnem Ton und einem Blinkzeichen, bestätigt.

Nach Eingabe eines gültigen Codes folgt ein Kurz-

/Langton, bei ungültiger Eingabe ein Dauerton. Bei

Pausen von mehr als 30 Sekun

den zu,ischen jedem

Tastendruck rvird die

begonnene Eingabe

gelijscht.

. Öffnen: Nach

dem Drücken

einer festgelegten

Tasienreihenfolge

fährt das Schloss in

Öffnungsposition und quittiert das mit kurzen Dop-

peltönen. Dann lässt sich die Tür durch Drehung

des Türgriffs im Uhrzeigersinn bis zum Anschlag

öffnen.

r Verschließen: Durch Drehung d€s Türgriffs gegen

den Uhrzeigersinn bis zum Anschlag \r'ird die Tür

verriegelt. Dann wird die C-Taste beüitigt, das

Schoss f,ihrt in Sperrposition und quittiert das mit

einem kurzen Ton. Steht der Türgriff

nicht am Anschlag, kann

beim Öffnen oder Schlie

ßen ein mehrfacher

Kurz-Langton folgen.

eignen sich insbesondere Deposittresore. Sie verfügen

über Schubladen oder Einwurfklappen, über die das zu

sichernde Gut, z. B. Geldtaschen, eingeworfen wer--

den, ohne dass der Tresor dafür geöffnet nerden muss.

Während alle Mitarbeiter etwas in den Tresor einwerfen

können, kann dieser nur von bestimmten Personen. rvie

beispielsweise dem Filial- oder Verkaufsleiter, geöffnet

werden. Damit bieten Deposittresore gleichzeitig einen
guten Überfallschutz.

Darüber hinaus ist es wichtig, den Tresor faclrmän,

nisch zu verankern, damit Einbrecher ihn nicht einfach

abtransportieren können. Dass der Wertschutzschrank

nicht im direkten Blickfeld der Kunden stehen sollte.

versteht sich von selbst.

Filialmanagement: Wie sieht eine fachmännische

Verankerung aus?

Eine fachmännische

Verankerung erfolgt nach den Vorgaben der VdS. Das

sogenannte Abreißgeuricht, also das Ge\\richt. welches

man aulbringen müsste, um den Tresor quasi ,,aus der

Wand" oder ,,aus dem Boden zu reißen', muss mindes

tens 1.000 Kilogramm betragen. Daher gilt: Je geringer

das Eigengewicht des Tresors ist, desto \\'ichtiger ist eine

korrekte Verankerung.

Filialmanapement: Warum sollte damit eine Sicher-

heitsfi rma beauftragt werden?

Nur Fachfirmen sind in
der Lage, eine individuelle Bedarfsanalyse zu erstellen,

den Kunden kompetent zu beraten und den Auftrag

entsprechend fachgerecht auszuführen. Ein Tresor

kann bis zu mehreren 100 Kilogramm schwer sein, da

sollten Transport, Aufstellung und Verankerung auf
jeden !'all von qualifizierten Unternehmen vorgenom-

men werden auch, um den Versicherungsschutz zu

gewährleistenl

Außerdem bieten nur Fachfirmen einen Serrrice an.

der über den Kauf hinausgeht. Es passiert zum Beispiel

immer mal wieder, dass Schlüssel verloren gehen oder

Zugriffscodes vergessen werden und der Tresor nicht
geöffnet werden kann. In solchen Fällen leisten Fachleu-

te schnelle und kompetente Hilfe.

Filialmanaf ement: Was macht man dann, lvenn ein

Tresor nicht mehr geöffnet werden kann? Passiert das

häung?
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I.Iäulig nicht. aber es

passiert schon ab und zu. Wir bieten für solche Fälle

einen Kundenser"i,ice an. Mitunter können wir schon

telefonisch \\'eiterhelfen, z. B. bei Eingabe eines falschen

Codes an Elektronikschlössern. Ansonsten bieten wir
eine Notöffnung vor Ort an. Wenn auch clas nicht
möglich ist, holen wir den Tresor ab und öffnen ihn

- natürlich unter Einhaltung der Diskretion - in unserer

Spezialwerkstatt.

Filialmarragementr Welche Trends gibt es bezüglich

der Ladensicherheit - Sicherheitstechnik-Tresore?

Immer mehr Tresorkäu-

fer geben einem Elektronikschloss den Vorzug gegen-

über einem Doppelbartschloss. denn das Elektronik-
schloss bietet den für viele entscheidenden Vorteil. dass

man sich keine Cedanken um die Schlüsselaufbervah-

rung machen muss. Je nach Schlossvariante können

vetschieclene Benutzer clen Tresor mit verschiedenen

Codes bedienen. Das ist besonders nützlich. wenn

beispielsureise im Schichtbetrieb gearbeitet\\,ird. Mit
Hilfe dei Auslesefunktion hännen die Öffnungen und

Schlief3ungen des Tresors von einem Berechtigten, z. B.

dem Ceschäftsiührer', protokolliert und dokumentier.t

werden

Insbesondere im geurerblichen Bereich u,erden Treso

le zunehmend an die vorhandene Alarmtechnik des

Ladens angebunden. Unsere Tresormodelle können fast

alle mit Komponenten zum Anschluss an eine bereits

volhandene oder später anzuschaffende Alarmanlage

ausgestattet $,erden. Durch den Anschluss an eine

VdS-anerkannte Alarmanlage erhöhen - in der Regel

verdoppeln - sich übrigens die entsprechenden Versi

cherungssummen.

Wir empfehlen clarüber hinaus, einen Tresor mit einem

höheren Widerstandsgrad zu etrterben. als auf den

ersten Blick najtig ist, um quasi noch eine,,Reser-ve" zu

haben, sprich: weilere Werte in dem Tresor unterbringen
zu können. die auch noch von der Versicherung abge-

deckt sind.
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Filialmanaliement: Wie wichtig ist Ladensicherheit
(Technik) für Bäckereifi lialen?

Für Verkaufsstellen von

Bäckereien gelten die gleichen Sicherheitsanforderungen

$,ie für jeden anderen 0rt, an dem Bargeld kursiert und

aulbewahrt rvird. Schutz vor unbefugtem Zugriff hat
grundsätzlich eine hohe Priorität.

Filialmanagement: Ladensicherheit ist das eine - Sie

denken aher auch an Lieferi:rhrzeuge.

- Ja, wir empfehlen auch

Deposittresore zum Festeinbau in Lieferfahrzeuge. Sie

bieten den Vorteil. dass der Fahrer bei der Warenausliefe-

rung gleich auch einen Teil der Einnahmen mitnehmen

und während seiner Tour sicher im Fahrzeug unterbrin
gen kann. Es muss also nicht extra ein Unternehmen mit
der Geldentsorgung beauftragt werden.

Filialmanagement: Wieviel Geld müsste ein Bäcker für

einen Tresor investieren?

Ein VdS zertifizierter

Tresor ist schon für unter 1.000 Euro zu haben - abhän-
gig vom Widerstandsgrad, der Cröße und der sonsiigen

Ausstattung so\\'ie den örtlichen Gegebenheiten (Trans

port. Verankerung etc.),

':'VdS Schadenverhütung GmbH, vormals Verband der

Schadensversicheler'. Infos auch unter \^ru'w.vds.de

Die Fnagen sllellten Jens Hentling
und Monika Pütz

IN KURZE

Die Hal.lmann Tresore AG, Paderborn gehöft zu den füh
renden Anbielern von Tresoren a er All ntit fünf Niederlas
sungen n Deutschland Ltnd weiteren Standorten in Europa
und dem l\rlrttleren 0sten Zum Sortiment gehören geprüfte
und zeftifizieüe Tresore frir den prvaten und geschäftlichen
Bereich s0w e branchenspez fische Slcherheits ösungen,
aLrch für Fi alislen der Backbranche. Das ljnternehrnen
entstand vor mehr als 200 Jahrcn 6 s Schn]iede und Stell
machere . 1983 wurde nach der Sp€z alisierung 6uf den
Bereich Tresore d e heultge Firma gegründet

Ha manr lresore AG

Am Zi.genberg 3
33106 Paderhorn
Telefon: +49 (01 5251 1744-0
Ieletar: +49 (0) 525'l 1744-gg
inlo@hartmann-tresore.de
www.hartma[[-tresore.de
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